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Berufspraktikum 2013
Liebe Schülerinnen und Schüler des 9. Jahrgangs,

(den Eltern zur Kenntnisnahme)

vor Ort Einblick in die Arbeitswelt zu gewinnen, sich Orientierungswissen und Entscheidungskompetenz für die spätere Studien- oder Berufswahl anzueignen, interessante Erfahrungen zu sammeln, neue Kontakte zu knüpfen, bislang unbekannte Tätigkeiten auszuüben, hinter die Kulissen zu blicken, die eigenen Möglichkeiten und Grenzen zu entdecken - ein Berufspraktikum bietet dazu die besten Möglichkeiten.

Im kommenden Schuljahr, also in Jahrgang 10, habt ihr die Chance, zwei Wochen lang den beruflichen Alltag hautnah mitzuerleben.

Euer Praktikum wird in der Zeit vom 14. – 25. Januar 2013 stattfinden.

Um den Praktikumsplatz müsst ihr euch selbst kümmern. Eigeninitiative ist gefragt. Bei der Suche nach interessanten Praktikumsplätzen und geeigneten Unternehmen seid ihr aber nicht allein. Eltern, Freunde, Bekannte, ältere Mitschüler und auch die Lehrkräfte können euch beratend zur Seite stehen; Anregungen findet ihr z.B. auch im Berufsinformationszentrum, in den regionalen Tageszeitungen, im Telefonbuch (Gelbe Seiten) oder auf unserer Homepage. Hilfreich können auch die Praktikumsbörsen im Internet sein, z.B. die der Stratmann-Stiftung, die über unsere Homepage verlinkt ist. Außerdem haben wir eine CD mit Adressen von Einrichtungen und Unternehmen zusammengestellt, in denen Schüler unserer Schule ihr Praktikum absolviert haben. Diese CD könnt ihr im Sekretariat entleihen.
Interessante Einblicke in den beruflichen Alltag und wirksame Hilfen für die eigene Berufsentscheidung bietet ein Praktikum vor allem dann, wenn ihr die Möglichkeit erhaltet, aktiv mitzuarbeiten und vielfältige Informationen und Erfahrungen zu sammeln. Deshalb lohnt es sich, den Praktikumsbetrieb sorgfältig auszuwählen, sich eventuell bei mehreren Einrichtungen bzw. Firmen zu bewerben und sich nach den Möglichkeiten zum aktiven Mitarbeiten zu erkundigen. 

Sich frühzeitig zu bewerben, erhöht die Chancen, einen begehrten Praktikumsplatz zu erhalten. So ist es sinnvoll, sich z.B. beim Rundfunk, bei Zeitungsverlagen, der Polizei, dem Gericht, der MHH, dem Schauspielhaus, bei Banken und  Sparkassen sowie größeren Unternehmen bereits sehr frühzeitig nach einem Praktikumsplatz zu erkundigen. Deshalb erhaltet ihr diese Informationen auch bereits zu diesem frühen Zeitpunkt. Bei kleineren Betrieben könnt ihr euch i.d.R. noch etwas Zeit lassen. Spätestens zu Beginn des Schuljahres 2012/13 solltet ihr der Schule aber einen Praktikumsplatz nachweisen können.
Die Vor- und Nachbereitung des Betriebspraktikums erfolgt im Politikunterricht. Damit wir euch im Praktikum betreuen können, solltet ihr Unternehmen bzw. Einrichtungen in der Region Hannover wählen. Praktika außerhalb der Region Hannover sind in begründeten Ausnahmefällen möglich, müssen aber beantragt und von mir genehmigt werden. Den Antrag findet ihr auf unserer Homepage (Projekte > Berufsorientierung > Praktikum: Briefe/ Formulare). Für weitere Fragen stehen euch eure Politiklehrkräfte, eure Klassenleitungen und auch ich gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Christine Homann-Dorau/ 15.08.2011
